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ERGEBNISSE
• Die Gülleverschlauchung (4) ist in allen

drei Versuchsjahren die bodenschonendste Aus-
bringtechnik mit den geringsten Bodendrücken
und -deformationen aller Varianten.

• Der Selbstfahrer (2) zeigte mit Hundegang und
einem niedrigen, den Bodenverhältnissen an-
gepassten Reifeninnendruck ebenfalls geringere
Bodendrücke und –deformationen.

• Tandem- (1) und Tridem-Güllefässer (5) wiesen
die höchsten Bodendrücke und -deformationen
bei einer hohen Anzahl von Überrollungen und
hohen Radlasten auf.
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AUSGANGSLAGE
Die Novellierung der Düngeverordnung
führte zu einer Einschränkung der Gülle-
ausbringung im Herbst, so dass größere
Mengen im Frühjahr ausgebracht wer-
den. Das Frühjahr ist oft durch nasse
Böden gekennzeichnet, die besonders
verdichtungsanfällig sind. Verdichtete
Böden können wichtige Bodenfunktio-
nen nicht mehr erfüllen. Ziel dieser
Untersuchung war der Vergleich unter-
schiedlicher Ausbringtechniken hinsicht-
lich ihres Verdichtungspotenzials im
Frühjahr.

Bodenverdichtung durch Gülleausbringung im Frühjahr: 
Ein Vergleich verschiedener Ausbringungstechniken

METHODIK
• Befahrungsversuche im Frühjahr

2017, 2019 und 2021 in Südnieder-
sachsen

• Messung von Bodendruck (kPa) und
Bodendeformation (mm)

• Bodenprobenahme vor und nach
der Befahrung

Abb. 5: Gülleverschlauchung (Foto: Lorenz, Thünen)

Abb. 1: Traktor mit Gülleverschlauch-
ungstechnik (Foto: Lorenz, Thünen)

Abb. 2: Selbstfahrender Gülletank-
wagen (Foto: Weise, Thünen)

Fig. 3: Traktor mit Tandem-Güllefass 
(Foto: Lorenz, Thünen)

Fig. 4: Traktor mit Tridem-Güllefass 
(Foto: Rolfes, Thünen)

Tab. 1: Ausbringtechniken, Anzahl Achsen und Radlasten

Abb. 6: Bodendruck und -deformation für verschiedene Ausbringtechniken in 20, 35 und 50 cm Bodentiefe für 2017, 2019 und 2021
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Variante Maschine # Achsen Radlast [Mg]

1
Traktor mit 

Tandem-Güllefass
4 1.6, 4.3, 4.6, 3.8

2
Selbstfahrender Gülle-

tankwagen (Hundegang)
1 10.0

3
Selbstfahrender Gülle-

tankwagen (Multipass)
2 10.0, 10.0

4
Traktor mit 

Gülleverschlauchung
2 1.8, 4.4

5
Traktor mit

Tridem-Güllefass
5 2.8, 5.6, 6.2, 6.2, 5.6

→ Gülle und Gärreste können im Frühjahr boden-
schonend ausgebracht werden, wenn Techniken
wie die Gülleverschlauchung mit wenigen Über-
rollungen, niedrigeren Radlasten und angepass-
ten Reifeninnendrücken eingesetzt werden.


